
Die wahren Krisenursachen
Uni Hamburg: „Die neoklassische Lehre, die auf Entstaatlichung
und  Wettbewerb  setzt  mit  dem  ideologischen  Interessenziel
einer Umverteilung von unten nach oben, ist mit der jetzigen
Weltwirtschaftskrise als Irrlehre enttarnt worden. Jetzt kommt
es darauf an, die wahren Krisenursachen zu benennen. Dies
verlangt nach einem grundsätzlichen Paradigmenwechsel in der
Wirtschaftswissenschaft, der bis heute nicht in Ansätzen zu
erkennen ist.“ (Video oder Audio)

Prof. Dr. rer. Pol. Heinz-J. Bontrup ist Hochschullehrer an
der Westfälischen Hochschule Gelsenkirchen und Sprecher der
Arbeitsgruppe Alternative Wirtschaftspolitik. (via Feynsinn)

Internetsucht, revisited
Stefan Schleim (Assistant Professor für Theorie und Geschichte
der Psychologie, Universität von Groningen) in SciLogs (ab
sofort in der Blogroll):

„Zugegeben, es wird jeden Tag so viel Falsches im Internet
publiziert, dass es eine Sisyphosarbeit wäre, dies auch nur
ansatzweise richtigzustellen. Leider gilt dies auch für die
Wissenschaftskommunikation. (…) Manche Beispiele treiben mir
aber einfach die Tränen in die Augen – oder lösen wahlweise
ein erheiterndes Lachen aus, wenn ich sie mir als Beiträge in
der  Satirezeitschrift  Titanic  vorstelle.  So  auch  die
Pressemitteilung, die sich unter anderem in Meldungen in der
Welt (Eine Mutation macht anfälliger für Internetsucht) sowie
der  Morgenpost  (Internetsucht  hat  genetische  Ursachen)
niedergeschlagen hat. Im Sommerloch wissen die Journalisten
wohl nicht, worüber sie sonst schreiben sollen.“

https://www.burks.de/burksblog/2012/09/17/die-wahren-krisenursachen
http://lecture2go.uni-hamburg.de/veranstaltungen/-/v/13870
http://de.wikipedia.org/wiki/Heinz-Josef_Bontrup
http://feynsinn.org/?p=15521
https://www.burks.de/burksblog/2012/09/01/internetsucht-revisited
http://www.scilogs.de/blogs/blog/menschen-bilder/2012-08-31/hurra-bonner-genforscher-finden-molekulare-ursache-der-internetsucht
http://www.welt.de/gesundheit/psychologie/article108874257/Eine-Mutation-macht-anfaelliger-fuer-Internetsucht.html
http://www.morgenpost.de/printarchiv/wissen/article108867263/Neue-Studie-Internetsucht-hat-genetische-Ursachen.html


Man sollte eben nicht vergessen, dass ein großer Teil dessen,
was in den Medien wiedergekäut wird, nichts anderes ist als
das „gesunde“ Volksempfinden der Journaille – also einfach
Quatsch. Beim Thema „Drogen“ gilt das für 99 Prozent – schon
immer.

Wissenschaftlich  bewiesen:
Medienkonsum macht dumm
Die Welt und alle anderen Medien beten es grad nach: „Forscher
um  Madeline  Meier  von  der  Duke  University  in  Durham
(Bundesstaat North Carolina) fanden in einer fast 40 Jahre
andauernden  Studie  heraus,  dass  Hanfkonsum  das  zentrale
Nervensystem  unwiderruflich  schädigen  und  den
Intelligenzquotienten (IQ) senken kann. Das berichten sie im
US-Journal „Proceedings of the National Academy of Sciences“
(„Pnas„).“

Natürlich  ist  Welt  Online  zu  dumm,  einen  Link  auf  den
Original-Artikel  zu  setzen,  genau  so  Spiegel  Online.

Guckst du beim Deutschlandradio: „Die Intelligenzforschung ist
eigentlich von jeher umstritten. Es gibt Intelligenzforschung
etwa seit 100 Jahren. Das ist kurz eigentlich vor William
Stern, mit seinem Intelligenzquotienten setzte das ein, und
seitdem  kann  sich  die  Wissenschaft  bisher  nicht  darüber
einigen, wie man Intelligenz eigentlich genau definiert. Man
hat zwar Intelligenztests, aber was diese Intelligenztests nun
genau messen, das weiß keiner.“

Wissenschaftlich  bewiesen  ist  auch,  dass  langandauernder
Fernsehkonsum das zentrale Denksystem unwiderruflich schädigen
und den Intelligenzquotienten (IQ) senken kann.

https://www.burks.de/burksblog/2012/08/27/wissenschaftlich-bewiesen-medienkonsum-macht-dumm
https://www.burks.de/burksblog/2012/08/27/wissenschaftlich-bewiesen-medienkonsum-macht-dumm
http://www.welt.de/gesundheit/article108825174/Wissenschaftlich-bewiesen-Kiffen-macht-dumm.html
http://www.pnas.org/content/early/2012/08/22/1206820109.abstract?sid=c1f20e8a-61b1-4e6b-970d-82bd87d12253
http://www.spiegel.de/gesundheit/psychologie/cannabis-langzeitstudie-jahrelanges-kiffen-laesst-den-iq-sinken-a-852383.html
http://www.spiegel.de/gesundheit/psychologie/cannabis-langzeitstudie-jahrelanges-kiffen-laesst-den-iq-sinken-a-852383.html
http://www.dradio.de/dlf/sendungen/interview_dlf/1733968/


Wertpapiere, oder: Banken im
Kapitalismus, revisited

https://www.burks.de/burksblog/2012/08/08/wertpapiere-oder-banken-im-kapitalismus-revisited
https://www.burks.de/burksblog/2012/08/08/wertpapiere-oder-banken-im-kapitalismus-revisited

